
 
 

 

Haushalt und Familie krisenfest machen: 

ZIVILSCHUTZ-CHECK:  
NOTFALLKONTAKTE & APPS AKTUALISIEREN 
 

Im Notfall zählt jede Minute. Umso wichtiger ist es, dass Notfallkontakte, wichtige Rufnummern und 
Warn-Apps stets aktuell und griffbereit sind. Technische Geräte, Telefonnummern oder 
Ansprechpersonen ändern sich im Laufe der Zeit – veraltete Informationen können im Ernstfall 
wertvolle Zeit kosten. 
Ein regelmäßiger Zivilschutz-Check hilft dabei, gut vorbereitet zu sein und im Krisenfall richtig zu 
reagieren. 
 
Darauf sollten Sie besonders achten: 

 Überprüfen Sie regelmäßig die in Ihrem Mobiltelefon gespeicherten Notfallkontakte. 
Speichern Sie wichtige Personen wie Familienangehörige oder Betreuungspersonen eindeutig 
ab, z. B. mit dem Zusatz „ICE“ (In Case of 
Emergency). 

 Stellen Sie sicher, dass die wichtigsten 
Notrufnummern bekannt sind. 

 Installieren und aktualisieren Sie offizielle Warn- 
und Informations-Apps. Aktivieren Sie Push-
Benachrichtigungen, damit Sie Warnmeldungen bei 
Unwettern, Stromausfällen oder anderen 
Gefahrenlagen rechtzeitig erhalten. 

 Prüfen Sie regelmäßig die Einstellungen Ihres 
Mobiltelefons. Ausreichender Akkustand, aktivierte 
Standortdienste und funktionierende 
Lautstärkeeinstellungen sind im Ernstfall 
entscheidend.  

 Halten Sie wichtige Informationen auch analog 
bereit. Notfallnummern, Medikamente, 
Versicherungsdaten oder Kontakte sollten 
zusätzlich schriftlich festgehalten werden, falls 
digitale Geräte nicht verfügbar sind. 

 
Denken Sie auch an Angehörige, insbesondere ältere 
Personen oder Kinder, und unterstützen Sie diese beim 
Einrichten von Notfallkontakten und Apps. Nützen Sie auch 
digitale Möglichkeiten für Gehörlose oder 
hörbeeinträchtigte Personen! 
 
Mit wenigen Handgriffen und regelmäßiger Aktualisierung 
schaffen Sie eine wichtige Grundlage für Ihre persönliche 
Sicherheit und die Ihrer Familie. 
 

 

 

      Weitere Sicherheitstipps erhalten Sie unter 
 

SICHERHEITSTIPP DES MONATS 


